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Im vorliegenden and 15t eine VOoO  3 Stoff 1n 25 'Titeln (zum Groß-
teil Glaubensstunden, einigen Werkstunden und einer Felerstunde) erarTr-
Deitet. Das Stundenbild ist methodisch hervorragend aufgebaut. Was gebracht
WIird, 1st lebensnahe und mi1t einer el VO.:  } Beı1ispielen Aaus dem en und

der Laiıteratur veranschaulicht. An die eigentliche Stoifdarbietung 1e-
Ben sich jeweils noch mehrere Erzählungen und Buchangaben; leder und
ebete ZUum ema werden genannt. Was unter den einzelnen Titeln
geboten WIrd, 1st reichhaltig, daß INäalı leicht aut ehrere Stunden
aufteilen könnte. Man ann Verfasser und erlag dem Werk LLUT beglück-
wünschen und och mehr den Seelsorger, der besitzt und benützt. Es
eistet für Glaubensstunden WI1e für den Religionsunterricht Berufs-
schulen und höheren Schulen hervorragende DIienste.

Wels O.-Ö.) Dr. eter i

ager-Abe. Eın Handbuch für ager und Von E°< Wiıen1953, Fährmann-Verlag. Kart 1750
Eın wichtiger Behelft 1ür den Jugendführer, der mit en autf ager

en wıll Das Büchlein 1st TIreilich noch ziemlich ausbaufähig. In sSeinNner
jetzıigen Gestalt Dbraucht jedenfalls die Ergänzung urch die „Bubenwels-
heit“. Auch dann noch das eine OoOder andere, Zı untfer der ubrik
93  rste Hilfe“ aIiur könnte {[NE.  — andere Punkte kürzer fassen. icht eine
andere Einteilung übersichtlicher waäre?

Wels O0.-0.) Dr. eier

Wır usammengestellt VO  3 111y LUBNısSS Wien 1953,
Fährmann-Verlag. Kart. Sn

Das Gegenstück ZU  _” „Bubenweisheit“ Das Büchlein ist ebendig und
leicht Vverstian!  ich geschrieben. Das ure  en 1st auch für das Jung-
scharmädchen nicht schwer. Der Inhalt ist reichhaltig. Für alle der
Jungschar ehr wertvoll, für die Führerin geradezu unentbehrlich Anregen
möchten WIT die Auinahme der Verkehrszeichen und der He1i  Tauter. Die
ıilze müßten wohl fäarbig gezeigt werden, halbwegs sicher erkannt
werden.

Wels O.-Ö.) Dr eifer
Die Universität in der Krise der Gegenwart. Rede eiIm Festakt anlaß-

Lich des 125Jährigen estandes der Karl-Franzens-Universität Graz seit ihnrer
Wiedererri  tung im Te 1827 Von Rektor Prof. Dr Dr. Karl der.
Rückblick qautf die Entwicklung der Nıversıita Graz. Von Prorektor Pro-
fessor Dr. Walter 24.) Graz 1953

NIQ: des 125Jährigen Bestandes der Nıversıta GrTraz befaßte sich
der amalige ector Magnificus mıiıt den rsachen, die AT  F eutigen Unter-
wertung der geistigen Trbeıt un! damit einer Krise des nıversitäts-
studiums geführt en Eın Bildungsideal, das mehr in die Trelte als in
die Tiefe geht, dabei aber möglichst vielen vermittelt werden soll und des-
esg! 1n den meılsten Fällen bDber aln Kompendienwissen ıcht hinausgeht,
muß der Nıvers1ıvLa ihren Rang als Forschungsanstalt nehmen. ine StTarkere
Siebung der Obermittelschüler, e1Ne Dessere fÄinanzielle Ausstattiun: der
Hochschulen, verbunden mit utonomie ın Fragen der Besetzung VO:  g ehr-
kanzeln, der Studienpläne UuUSW,., könnten Abhilfe bringen.

Stift Florıan IIr Kreuz
Die Schiffahrt und Flößerei im Raume der oberen Donau. Von TNS

and (Schriftenreihe des Institutes für Landeskunde
VO:  > Oberösterreich Herausgegeben VOIl Dr. Franz Pfeffer/5.) Lex. Mit
140 Bildern un! Tafeln. 1NZ 1992; Qberösterreichischer Landesverlag,
Leinen geb. 147.—-, 32.60

Das vorliegende Werk 1st die reiche TNie eines Mannes, der, VO'  - der
berufsmäßigen Beschäftigung mıit dem Wasser ausgehend, größere Zusam-
menhänge erkannt und 1n der HNonau und ihren umnlussen VOLT allem eın


